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8 L I C K N

Wäschterei

wird h

"

Das Eidg. Justiz- und Polizeidepartement
hatdenn auchbereitsgehandelt undindiesen

Tagen einen neuen Gesetzesentwurf
(siehe Abbildung) in die Vernehmlassung
geschickt. «Wir haben an der bisherigen
VerordnungmitdickemRotstift Verschärfungen

angebracht und sind uns bewusst,

diesmal ganz besonders rigoros durchgegriffen

zu haben», heisst es inder Begleiterklärung

der Experten. «Aber», so die
Experten weiter, «nur mit kompromisslosen
Massnahmen können wir die ganze Sache

überhaupt erst in den Griffbekommen.»

Waschordnung

für den
Waschsalon

Schweiz

1. In diesem
Waschsalon

herrscht
grundsätzlich

Selbstbedie¬

nung. AufWunsch steht Ihnen unsergeschultes
Fachperso¬

naljedoch gerne zur Verfügung.

2. Sie können Ihr eigenes
Waschmittel

benützen
oderamAu¬

tomaten
unsere

Hausmarke
«Super-Weiss»

beziehen.

(Empfiehlt
sich vorallembeistark

verschmutzter
Wäsche.)

3. Für besonders
heikles

Waschgut
empfiehlt sich die Benüt¬

zung des
Schonganges.

4. Der
Waschsalon

steht Ihnen
täglich (ausser

Sonntag) von

7.00 bis 20.00 Uhr zur Verfügung.

5. WirbittenSie, nach dem
Waschen sauber

aufzuräumen
und

keine Spuren zu hinterlassen.
Besten

Dank

Die Verwaltung
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